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Der Ziegenmelker als wertbestimmende 
Vogelart von Heidelebensräumen  

Der Ziegenmelker ist Leitart von Heidelebensräumen, die 
über die FFH-RL auch als FFH-Lebensraumtyp (z.B. 
Lebensarumtyp 4030, 2310, 5130) im europäischen 
Netzwerk Natura 2000 geschützt sind. Demnächst steht 
auch in M-V die Managementplanung für die Europäischen 
Vogelschutzgebiete (Special Protection Areas) an. Hierfür 
ist es wichtig, Bestandsentwicklungen und Lebensraum-
ansprüche des Ziegenmelkers zu kennen, um Maßnahmen 
zum erfolgreichen Schutz ableiten zu können. Der 
Ziegenmelker lebt in strukturreichen Grenzbereichen 
zwischen Wald und Offenland. Welche Ansprüche stellt die 
Art konkret an ihr Brutrevier und den Nahrungsraum? Wie 
können die Schutzmaßnahmen aussehen? Das Tageseminar 
soll Überblicke zum derzeitigen Wissen zu Bestand, 
Gefährdung und Lebensraumansprüchen der nachtaktiven 
Vogelart geben.  

Zielgruppe: ehren- und hauptamtliche Naturschützer*innen, 
Ornitholog*innen, Umweltbehörden, 
Naturschutzverbände, Planungsbüros, 
zertifizierte Natur- und Landschaftsführer*innen, 
Student*innen, interessierte Bürger*innen  

Art: Vortragstagung und Exkursion 

Termin: Herbst 2024 (Planung)  

Ort: Gaststätte „ Zur Ottoquelle“ Wahlstorf  
Dorfstraße 12, 19386 Gehlsbach  

Leitung: Udo Steinhäuser, Landesamt für Umwelt, 
Naturschutz und Geologie M-V  

Foto: Männchen des Ziegenmelkers am Tagesschlafplatz im 
NSG Marienfließ, Foto: Udo Steinhäuser  


